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Liebe Mitglieder unserer Pfarrgemeinde, 

eine große Zahl von Weihnachtsgrüßen hat mich in den letzten Tagen erreicht. Man ist 

ein wenig verwundert, mit welch oftmals salbungsvollen Worten, dieses einstmals so 

kleine und unschuldige Fest angekündigt wird. Hinter all diesen gut gemeinten Grüßen 

steht vermutlich eine Ursehnsucht des Menschen. Gerade in dieser (auch weltge-

schichtlichen) dunklen Zeit wird deutlich der Mensch sehnt sich nach Licht, nach 

Wärme, gerade auch im menschlichen Umfeld. Da soll auf einmal alles gut sein. Das 

soll in der Familie alles 

heil sein. Da möchte 

man mit seinen Freun-

den und Bekannten im 

Frieden leben. Alles 

muss stimmen. Die 

schon erwähnte Ursehn-

sucht bündelt sich auf 

ein kleines Kind hin, ein 

Kind das vor etwa 2020 

Jahren das Licht der 

Welt erblickte. Und das 

vermutlich nicht einmal 

am 25. Dezember. In 

der Antike wurde an 

diesem Tag das Fest 

„Sol Invictus“ gefeiert, 

das Fest des unbesiegbaren Sonnengottes. Und da alle heidnischen Feste später sozu-

sagen getauft wurden, feierte man nun das Geburtsfest unseres Herrn Jesus Christus an 

diesem Termin. Das ist das Geheimnis der Weihnacht. Nicht „Kling Glöckchen“, nicht 

„Stille Nacht“, keine jubelnden Engel, ja historisch gesehen ist man sich nicht einmal 

sicher, ob Jesus in Bethlehem geboren wurde, und ob es nicht das Jahr sieben v. Chr. 

war an dem er das Licht der Welt erblickte. Doch man weiß, Jesus Christus hat in die-

ser Welt gelebt. Gott hat in ihm Fleisch angenommen, und wurde einer von uns. Jesus 

Christus ist gleichsam also Mensch gewordene Solidaritätserklärung Gottes. Uns Men-

schen auch denen im Jahre 2022 gilt diese Solidarität. Das feiern wir. Dieses Mitgehen 

Gottes kann sich als Balsam für unsere Seele erweisen. Und das bedeutet eben: Heil. 

Denn das Heil dieser Welt kommt von dem, der alles heil machen möchte – Unheil 

von denen, die sich Gottes Freundschaft widersetzen.  

 

Ich wünsche Ihnen ein besinnliches friedvolles Weihnachts-

fest und Gottes reichen Segen für das neue Jahr 2023. 

 

 



Die Wochen in den Gemeinden unserer Pfarrei St. Hildegard von Bingen  
 

Maria, Königin des Friedens, Biesdorf 

Samstag, 24.12. Heiligabend  

15.30 Uhr Krippenfeier (Maria, Königin des Friedens) 

19.00 Uhr Christmette (Biesdorf-Süd – Köpenicker Str. 165) 

22.00 Uhr Christmette (Maria, Königin des Friedens) 

Sonntag, 25.12.- Weihnachten   

08.00 Uhr Weihnachtsmesse (Biesdorf-Süd – Köpenicker Str. 165)  

10.00 Uhr Weihnachtsmesse (Maria, Königin des Friedens) 

Montag, 26.12.- Stephanus   

08.00 Uhr Hl. Messe (Biesdorf-Süd – Köpenicker Str. 165)  

10.00 Uhr Hl. Messe (Maria, Königin des Friedens) 

Donnerstag, 29.12.  

09.00 Uhr hl. Messe 

Freitag, 30.12. Fest der hl. Familie 

18.00 Uhr stille Anbetung (Maria, Königin des Friedens) 

18.30 Uhr hl. Messe (Maria, Königin des Friedens) 

Samstag, 31.12. Silvester 

17.00 Uhr Festgottesdienst zum Jahresabschluss. 

Sonntag, 01.01. Neujahr – Hochfest der Gottesmutter Maria 

08.00 Uhr Hl. Messe (Biesdorf-Süd – Köpenicker Str. 165)  

10.00 Uhr Hl. Messe (Maria, Königin des Friedens) 

Donnerstag, 05.01.  

09.00 Uhr hl. Messe 

Freitag, 06.01. Darstellung des Herrn  

10.00 Uhr Requiem für + Ewald Dietrich (Maria, Königin des Friedens) 

18.00 Uhr stille Anbetung (Maria, Königin des Friedens) 

18.30 Uhr hl. Messe (Maria, Königin des Friedens) 

 

 

Friedrichsfelde/Karlshorst, Zum Guten Hirten  

Freitag, 23.12. (in der hl. Messe wird die noch fehlende Adventspredigt nachgeholt) 

18.30 Uhr stille Anbetung und Beichtgelegenheit (Zum Guten Hirten, Friedrichsfelde) 

19.00 Uhr hl. Messe (Zum Guten Hirten, Friedrichsfelde)  

Samstag, 24.12. 

10.00 Uhr Weihnachtsmesse (Antonius-Stift) – nicht öffentlich 

15.00 Uhr Krippenfeier (St. Marien, Karlshorst) 

17.00 Uhr Christmette (Zum Guten Hirten, Friedrichsfelde) 

23.00 Uhr Christmette St. Marien, Karlshorst) 

Sonntag, 25.12.- Weihnachten 

10.30 Uhr Weihnachtsmesse (Zum Guten Hirten, Friedrichsfelde)  

11.00 Uhr Messe in polnischer Sprache (St. Marien, Karlshorst) 

 



Montag, 26.12. Stephanus 

09.00 Uhr Sonntagsmesse (St. Marien, Karlshorst) 

10.30 Uhr Sonntagsmesse (Zum Guten Hirten, Friedrichsfelde)  

11.00 Uhr Messe in polnischer Sprache (St. Marien, Karlshorst) 

Dienstag, 27.12. Johannes, Evangelist 

08.30 Uhr Rosenkranz (St. Marien, Karlshorst)  

09.00 Uhr hl. Messe  

Mittwoch, 28.12. Fest der unschuldigen Kinder     

09.00 Uhr hl. Messe (Zum Guten Hirten, Friedrichsfelde) 

Donnerstag, 29.12.  

09.00 Uhr keine hl. Messe  (St. Marien, Karlshorst) 

Freitag, 30.12. Fest der hl. Familie 

18.30 Uhr stille Anbetung und Beichtgelegenheit (Zum Guten Hirten, Friedrichsfelde) 

19.00 Uhr hl. Messe (Zum Guten Hirten, Friedrichsfelde)  

Samstag, 31.12. 

10.00 Uhr hl. Messe (Antonius-Stift) – nicht öffentlich 

17.00 Uhr Festhochamt zum Jahresschluss mit  sakramentalem Segen (Friedrichsfelde) 

Sonntag, 01.01.- Neujahr – Hochfest der Gottesmutter 

11.00 Uhr Messe in polnischer Sprache (St. Marien, Karlshorst) 

18.00 Uhr Festgottesdienst (St. Marien, Karlshorst) 

Dienstag, 03.01.  

08.30 Uhr Rosenkranz (St. Marien, Karlshorst)  

09.00 Uhr hl. Messe  

Mittwoch, 04.01.     

09.00 Uhr hl. Messe mit Seniorenvormittag (Zum Guten Hirten, Friedrichsfelde) 

Donnerstag, 05.01.  

09.00 Uhr hl. Messe  (St. Marien, Karlshorst) 

Freitag, 06.01.  

09.00 Uhr hl. Messe besonders für Schüler (St. Marien, Karlshorst) 

18.30 Uhr stille Anbetung und Beichtgelegenheit (Zum Guten Hirten, Friedrichsfelde) 

19.00 Uhr hl. Messe (Zum Guten Hirten, Friedrichsfelde)  

 

Kaulsdorf, St. Martin  

Samstag, 24.12. Heiligabend 

16.00 Uhr Familienmette  

18.00 Uhr Weihnachtssingen  

22.00 Uhr Christmette  

Sonntag, 25.12.- Weihnachten 

10.00 Uhr muss entfallen 

18.00 Uhr muss entfallen  

Montag, 26.12.- Stephanus 

10.00 Uhr Weihnachtsmesse  

Donnerstag, 29.12.  

09.00 Uhr hl. Messe 

15.00 Uhr Ministrantenweihnacht 



Freitag, 30.12. Fest der hl. Familie 

19.00 Uhr hl. Messe  

Samstag, 31.12. Silvester 

17.00 Uhr Festamt zum Jahresschluss  

Sonntag, 01.01. Neujahr – Hochfest der Gottesmutter 

11.00 Uhr Hl. Messe  

18.00 Uhr Abendmesse  

Donnerstag, 05.01.  

09.00 Uhr hl. Messe 

Freitag, 06.01. Erscheinung des Herrn 

09.00 Uhr Schülermesse 

19.00 Uhr Hl. Messe 

 

Marzahn, Von der Verklärung des Herrn  

Samstag, 24.12. Heiligabend 

17.00 Uhr Ökumenische Christfeier (ev. Kirche Marzahn) 

22.00 Uhr Christmette 

Sonntag, 25.12.- Weihnachten 

10.00 Uhr Weihnachtsmesse  

Montag, 26.12. Stephanus 

10.00 Uhr Hl. Messe  

Mittwoch, 28.12. Fest der unschuldigen Kinder  

09.00 Uhr hl. Messe 

Donnerstag, 29.12.  

18.00 Uhr Rosenkranz  

19.00 Uhr hl. Messe 

Samstag, 31.12. Silvester  

17.00 Uhr Ökumenische Jahresschlussandacht 

Sonntag, 01.01.- Neujahr 

10.00 Uhr Festmesse  

Mittwoch, 04.01.  

09.00 Uhr hl. Messe 

Donnerstag, 05.01.  

18.00 Uhr Rosenkranz  

19.00 Uhr hl. Messe 

Freitag, 06.01. Erscheinung des Herrn  

17.00 Uhr Anbetung 

18.00 Uhr Hl. Messe 

 

 

 

 

 



Was sonst noch wichtig ist   

• Heiligabend und am 1. Weihnachtstag erbitten wir die Kollekte für die bi-

schöfliche Aktion Adveniat (Lateinamerika). Die Kollekte am 2 Weihnachts-

tag ist für die Gemeinden bestimmt. Die Kollekte an Silvester und zu Neujahr 

ist für das Maximilian-Kolbe-Werk bestimmt. Die Kollekte am Fest der Er-

scheinung des Herrn 

• An Heiligabend wird durch eine Privatinitiative das Friedenslicht aus Bethle-

hem in einem Vorgarten entzündet. Anschließend gibt es Glühwein und das 

Weihnachtsfest kann beginnen. Dieses Friedenslicht ist ein wunderschönes 

Zeichen der Verbundenheit mit allen Menschen auf der Welt und leistet dabei 

auch noch einen interreligiösen Beitrag, da sich neben christlichen Gemein-

den  auch muslimische und jüdische Gemeinden beteiligen. Die Familie hat 

sich entschlossen, die Andacht für Gemeindemitglieder zu öffnen, die Freude 

daran haben, Heiligabend mal anders zu begehen. Damit man planen kann 

bittet man um Anmeldung: weihnachtslicht@ist-einmalig.de  

• Die Krabbelgruppe (Eltern und Kleinkinder) trifft sich donnerstags um 10.00 

Uhr in Karlshorst. Mütter mit ihren Kleinstkindern (so ab einem Jahr) sind 

herzlich willkommen. Anmeldung bei: katharina-hagemeister@gmx.de. 

• Bitte beachten Sie die Termine, mit denen wir auf unserer Homepage stets 

auf dem Laufenden halten (www.st-hildegard-von-bingen.de). Dort können 

Sie auch die jeweils am Freitag aktualisierten Vermeldungen der kommenden 

Woche für die Pfarrei herunterladen.  

 

Die Schriftlesung der kommenden beiden Wochen können Sie nachlesen: 

https://www.erzabtei-beuron.de/schott/  
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Zum Nachdenken 

Gott aus Licht und Licht aus Licht 

 

Gott aus Licht und Licht aus Licht,  

Feuer, das aus Feuer bricht, 

Ewigkeit, noch nie erkannt, 

Himmel, der zur Erde fand. 

Licht, das sich den Hirten zeigt, 

Wort, das in Palästen schweigt, 

Macht, die unsre Ohnmacht sieht, 

Gott, der seine Himmel flieht. 

Kind, von dem die Mutter singt, 

Leben, das uns Leben bringt, 

Frucht, die in der Erde reift, 

Geist, der unsern Geist ergreift. 

Kind, das in der Krippe liegt, 

König, der sich selbst besiegt, 

Wind, der durch die Herzen weht, 

Lebend, das aus Gott entsteht. 

Friede, den kein Sturm zerstört, 

Wort, das unsre Worte hört, 

Wahrheit, die an Blinde denkt, 

Liebe, die sich selbst verschenkt. 

Himmel, der die Erde liebt, 

Liebe, die dem Feind vergibt, 

Feuer, das für alle brennt, 

Gott, der keine Grenzen kennt. 

Lobt die Macht, die sich verneigt. 

Lobt den Himmel, der nicht schweigt. 

Lobt das Licht, in uns entfacht, 

Licht aus Licht in unsrer Nacht. 
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